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2 Chatiquette Die Chatiquette – der Spickzettel zum Chatten

Die Netiquette beschreibt, wie man sich beim Schreiben von
E-Mails verhalten soll. In Anlehnung an dieses Wort beschreibt 
die Chatiquette, wie man sich beim Chatten verhalten soll. Die 
relative Anonymität im Chat verleitet immer wieder Teilnehmende
zu Äusserungen, die sie im direkten Gespräch unterlassen wür-
den. Diese reichen von penetranten Flirtversuchen und 
Unfreundlichkeiten über Pöbeleien bis zu Beleidigungen.
Um Chattern Anhaltspunkte für das angemessene Verhalten in 
einem Chat zu geben, wurden die nachfolgenden Regeln zusam-
mengestellt.

2.1 Regeln und Tipps Nickname: Gut Ding will Weile haben!

Zum Chatten brauchst du einen Übernamen, einen so genannten
Nickname oder kurz: Nick. Lass dir Zeit und überlege dir deinen 
Nicknamen gut (vgl. erster Punkt des Abschnitts «das ist nicht 
o.k.!»).

Für den ersten Eindruck gibt's keine zweite Chance!

Wenn du in einem Chat neu dabei bist, höre dich zuerst um und 
schaue mal, welche Leute hier chatten. Vielleicht passt dir die 
hier herrschende Stimmung nicht, dann kannst du den Raum 
oder auch den Chat wechseln.

Respekt!

Sei respektvoll, rede mit den anderen so, wie die anderen mit dir 
reden sollen. Mache dich nie über einen anderen Chatter lustig, 
geschriebene Worte können verletzender sein als gesprochene!
Wenn du schlechte Laune hast, gehe gar nicht in den Chat, die 
anderen sind nicht dazu da, sich deinen Frust anzuhören.

Spass muss sein!

In vielen Chats geht es oft lustig zu und her, die Leute sind ja 
hier, um sich zu unterhalten. Beachte aber, dass nicht alle den 
gleichen Humor haben: Was du lustig findest, können andere 
«daneben» finden. Lege deshalb nicht allzu forsch los mit deinen
Spässen!



Persönlich ansprechen!

Wenn du etwas zu jemand bestimmten sagen möchtest, nenne 
den Nicknamen («hi, ying-yang, welche Filme siehst du am lieb-
sten?»). Dann wissen alle, wer gemeint ist und ying-yang gibt dir 
so auch Antwort.

Hervorhebungen: Weniger ist mehr!

Im Chat sieht man dein Gesicht nicht und kann auch deine 
Stimme nicht hören. Um etwas speziell zu betonen, kannst du 
Grossbuchstaben, Farben, Fettschrift und Smileys verwenden. 
Verwende die Hervorhebungen zurückhaltend!
Grossbuchstaben symbolisieren übrigens lautes Schreien, das 
nervt mit der Zeit; in einigen Chats ist das Verwenden von 
Grossbuchstaben sogar verboten.

Vermeide Werbung!

Leute, welche Werbung machen für Produkte oder ihre Websites,
nerven und machen sich schnell unbeliebt.

Höchststrafe: Nichtbeachtung!

Wenn dich ein Chatter oder eine Chatterin stört, ignoriere sie. 
Das ist für sie schlimmer als wenn du auf ihre Provokationen ein-
gehst.

2.2 Das ist nicht o.k.! Nicknames: Gib nicht zu viel preis!

Verwende zum Chatten keinen Nicknamen, der Rückschlüsse 
auf dein Alter oder Geschlecht zulässt.

Komische Nicks

Sei vorsichtig, wenn jemand zweideutige Nicknames verwendet. 
Mache ihn auf die Gefahren seines Nicks aufmerksam und bitte 
ihn evtl. den Chat zu wechseln.

Wahre deine Anonymität!

Der Chat ist anonym, deshalb verwenden alle einen Nick. Gib 
niemals persönliche Daten preis (Handynummer, Name, Adresse,
Angaben zu deiner Schule, Passwörter).
Angaben zur Region oder zu deinen Hobbies sind aber meistens 
o.k.

Schau dem geschenkten Gaul auch einmal ins Maul!

Nimm keine Dateien an, die du nicht willst. Du nimmst auf der 
Strasse ja auch keine Geschenke von fremden Personen an – 
ganz abgesehen davon, dass in den seltensten Fällen eine frem-
de Person Geschenke macht, ohne Hintergedanken zu haben…

Kevin home alone?

Ob du alleine zu Hause bist, wenn du chattest, geht niemanden 
etwas an. Du darfst ruhig schreiben, dass deine Eltern in der 
Nähe sind, auch wenn du alleine bist.

Tu was du willst!

…und zwar nur das! Mache nichts, was du nicht willst: schalte 
deine Webcam nicht ein, wenn du nicht willst, chatte nicht mit 
jemandem über ein Thema, wenn du nicht willst.

Demaskierung!

Anonym ist man im Chat nur auf den ersten Blick! Denke daran, 
dass alles, was im Chat geschrieben wird, in Chatlogs aufge-
zeichnet wird. Jede Chatterin und jeder Chatter werden durch 
eine IP-Adresse eindeutig gekennzeichnet und können nachträg-
lich identifiziert werden.
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Störefriede raus!

Wenn ein Chatter dich stört, bitte ihn, den Chat zu verlassen. 
Wenn er das nicht tut, kannst auch du jederzeit den Chat verlas-
sen. Wenn dich jemand wiederholt stört oder gar belästigt, mel-
dest du es am besten dem Chat-Betreiber.

Keine Treffen ohne Begleitung

Gerade weil im Chat eine gewisse Anonymität vorhanden ist, 
muss der nette, 16-jährige Chatter überhaupt nicht der sein, für 
den er sich ausgibt. Triff dich deshalb NIE mit jemandem aus 
dem Chat, ohne eine erwachsene Person mitzunehmen! Am 
besten ist, du trennst die reale Welt ganz von der virtuellen Welt 
des Chats und gehst das Risiko eines Treffens nicht ein.

2.3 Achtung: Gefahr! Die folgenden Punkte sollten dich stutzig machen. Manchmal ist 
eine Bemerkung vielleicht achtlos gemacht worden oder auch 
ernst gemeint, aber sie verlangen nach deiner Aufmerksamkeit:

• wenn Dich jemand zu irgendetwas überreden oder zwingen 
will,

• wenn jemand mit dir immer und ausschliesslich flüstern möchte
• wenn dir jemand Angst macht
• wenn dir jemand auf Dauer unangenehm ist, du ihn aber nicht 

loswirst
• wenn jemand «schweinische» Wörter benutzt
• wenn dir jemand Geschenke anbietet oder dir etwas kaufen 

will
• wenn dir jemand Angebote macht, die sich einfach zu gut 

anhören (z.B. in einem Film mitspielen, als Model arbeiten, 
ganz billig Super-Turnschuhe besorgen oder ähnliches)

• wenn dich jemand heftig umschmeichelt oder dir übertriebene 
Komplimente macht

• wenn jemand hauptsächlich über dein Aussehen und deinen 
Körper reden will

• wenn jemand über Sex spricht, dir sexuelle Dinge von sich 
erzählt oder nach deinen sexuellen Erfahrungen fragt

• wenn jemand Fotos von dir machen will, oder welche von dir 
haben möchte

• wenn dich jemand gegen deine Eltern oder andere Menschen 
aufhetzen will

• wenn dir jemand Geheimnisse erzählt oder verlangt, dass du 
etwas niemandem weitersagen darfst

• wenn dich jemand erpressen will oder dir droht
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